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Jahresabschluss der Landeshauptstadt München - Kernverwaltung
für das Haushaltsjahr 2020

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03473

Beschluss des Finanzausschusses vom 27.07.2021 (VB)
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten

Bei der Erstellung der Druckvorlage des Jahresabschlusses 2020 sind versehentlich zwei feh-
lerhafte Tabellen eingefügt worden. Hier die richtigen Tabellen:

Erläuterungen zur Gesamtbilanz, Ausleihungen, Seite 119:

Die Ausleihungen an verbundene Unternehmen (ohne Schuldscheindarlehen) gliedern 
sich in folgende Produktarten:

- Gesellschafterdarlehen: 8.052.283,06 €

- KomPro Darlehen: 294.565.090,74 €

- Modernisierungs-Baudarlehen: 1.481.928,91 €

- München Modell Darlehen: 93.120.576,62 €

- Sonstige Darlehen-Hypotheken: 9.819.056,08 €

- Wohnbaudarlehen: 238.012.520,94 €

- Wohnungsfürsorgedarlehen: 21.459.493,81 €

Summe 666.510.950.16 €
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Finanzielle Verpflichtungen, die sich für die Stadt München ergeben können, Zu-
wendungen und Darlehen, Seite 174:

Darlehensart Offener Auszah-
lungsbetrag zum

31.12.2020

davon an verbunde-
ne Unternehmen*

KomPro Darlehen 131.951.815,00 92.153.120,00

München Modell Darlehen 151.870.710,00 102.193.405,00

Sportamt Darlehen 1.023.856,93 0,00

Unterstützungsdarlehen 9.500,00 0,00

Wohnbaudarlehen 3.512.081,72 2.940.781,72

Wohnungsfürsorgedarlehen 9.665.420,00 9.665.420,00

Summe 298.033.383,65 206.952.726,72

*Auszahlungsverpflichtungen gegenüber Beteiligungsgesellschaften und Eigenbetrieben bestehen nicht.

II. Antrag des Referenten 

1. Von dem im Vollzug des Art. 102 Abs. 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bay-
ern (GO) vorgelegten Jahresabschluss der Landeshauptstadt München für das Haus-
haltsjahr 2020 und dem hierzu erstellten Rechenschaftsbericht wird Kenntnis genom-
men.

2. Die Verrechnung des Jahresergebnisses des Jahres 2020 mit der Ergebnisrücklage 
2021 wird beschlossen.

3. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.
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III. Beschluss

nach Antrag. 

Die endgültige Beschlussfassung über den Beratungsgegenstand obliegt der Vollver-
sammlung des Stadtrates. 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der / Die Vorsitzende Der Referent

Ober-/Bürgermeister/in
ea. Stadtrat / ea. Stadträtin 

Christoph Frey
Stadtkämmerer
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IV.       Abdruck von I. mit III.
über die Stadtratsprotokolle

an das Büro des Herrn Oberbürgermeisters
an das Büro der 2. Bürgermeisterin
an das Büro der 3. Bürgermeisterin
an das Revisionsamt
an das Direktorium - Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei – SKA 2.3

V.        WV Stadtkämmerei – SKA 2.32

1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift
wird bestätigt.

2. An den Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses, Herrn Stadtrat 
Schreyer

An das Baureferat
An das Direktorium
An den Gesamtpersonalrat
An das Gesundheitsreferat
An das IT-Referat
An das Kommunalreferat
An das Kreisverwaltungsreferat
An das Kulturreferat
An das Mobilitätsreferat
An das Personal- und Organisationsreferat - GL
An das Personal- und Organisationsreferat - P 3.11 (Personalhaushalt)
An das Planungsreferat
An das Referat für Arbeit und Wirtschaft
An das Referat für Bildung und Sport
An das Referat für Klima- und Umweltschutz
An das Revisionsamt
An das Sozialreferat
An die Stadtkämmerei - Geschäftsleitung
An die Stadtkämmerei - SKA 1 (6 x)
An die Stadtkämmerei - SKA 2/L
An die Stadtkämmerei - SKA 2.1
An die Stadtkämmerei - SKA 2.11
An die Stadtkämmerei - SKA 2.12
An die Stadtkämmerei - SKA 2.13
An die Stadtkämmerei - SKA 2.2 (3 x)
An die Stadtkämmerei - SKA 2.3 (2 x)
An die Stadtkämmerei - SKA 3 (3x)
An die Stadtkämmerei - SKA 4
An die Stadtkämmerei - BdR (2 x)
An den Abfallwirtschaftsbetrieb München
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An den IT@M Dienstleister für Informations- und Telekommunikationstechnik der 
LHM
An die Stadtgüter München
An die Markthallen München
An die Münchner Kammerspiele
An die Münchner Stadtentwässerung

z. K.
Am............................

Im Auftrag
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